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ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim

Telefon: 0 62 01 / 12 100

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10 bis 18 Uhr 

Sa. 10 – 16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der 

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine 
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle. 

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH
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Wald-Michelbach
Tel. 06207-921985

Weinheim. Die Große Kreisstadt
Weinheim wählt am 3. Mai ei-
nen neuen Oberbürgermeister
oder eine neue Oberbürger-
meisterin.

Am Montagabend ist der
Wahlkampf in eine entschei-
dende Phase getreten. Sieben
Kandidaten und eine Kandida-
tin stellten sich in der Stadthalle
vor, die bis auf den letzten Platz
gefüllt war. Hunderte Zuschau-
er verfolgten den Livestream auf
der städtischen YouTube-Seite.

Vorstellung in
festgelegter Reihenfolge
In der Reihenfolge, in der sie
auch auf dem Stimmzettel ste-
hen werden, präsentierten sich

die Bewerber in Reden, für die
jeweils zehn Minuten vorgese-
hen waren.

Dies sind Michael Möslang,
Linkenheim-Hochstetten, Bür-
germeister, geboren 1983, Wolf-
ram Bernhardt, Adelsheim, Bür-
germeister, geboren 1983,
Dr. Carsten Labudda, Wein-
heim, pädagogische Fachkraft,
geboren 1975, Alexandra Krie-
gel, Weinheim, Leiterin eines
städtischen Eigenbetriebes, ge-
boren 1970, Heiko Stilgenbauer,
Weinheim, Gebietsmanager, ge-
boren 1988, Matthias Hördt,
Weinheim, Fachinformatiker,
geboren 1966, Awais Buttar,
Schriesheim, Gartenbauer, ge-
boren 1983, sowie Marcel Fie-

ger, Weinheim, Qualitätsmana-
ger, geboren 1997. Der Gemein-
dewahlausschuss hatte die
Wählbarkeit dieser Bewerber
vor einer Woche festgestellt. Al-
le Redner hielten sich an die Re-
dezeit, wofür auch der Radio-
journalist Gerhard Mandel als
Moderator sorgte. Nach den
Statements traten alle Kandida-
ten gemeinsam auf die Bühne
und stellten sich den Fragen aus
dem Publikum.

In der Fragerunde ging es
um Themen wie Orte für Kinder
und Jugend, Rezepte gegen
leerstehenden Wohnraum, die
Zukunft des Markthauses in der
Weststadt, die Verkehrssituation
rund um den Marktplatz, eine

Digitalisierungsstrategie, eine
Wirtschaftsstrategie sowie die
städtischen Finanzen.

Wahl mit möglichem
zweiten Durchgang
In Weinheim sind am 3. Mai
rund 35.000 Wähler ab 16 Jah-
ren aufgerufen, einen neuen
Oberbürgermeister oder eine
neue Oberbürgermeisterin zu
wählen. Die Neubesetzung des
Amtes wird erforderlich, weil
der Amtsinhaber Manuel Just
zum neuen Landrat des Rhein-
Neckar-Kreises aufsteigt.

Schafft am 3. Mai kein Be-
werber die absolute Mehrheit,
erfolgt am 17. Mai ein zweiter
Wahlgang.  red

Acht Bewerber stellen
sich in der Stadthalle vor
POLITIK:  Oberbürgermeisterwahlkampf ist am Montag in die entscheidende Phase getreten.

Acht Bewerber haben sich in der Weinheimer Stadthalle und im Livestream den Bürgern vorgestellt. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Die Stadtbibliothek
modernisiert ihr digitales Ange-
bot: Seit vergangenen Mittwoch
istdie App „Onleihe“ auf die
neue Version 3.0 umgestellt. Mit
der App lassen sich digitale Me-
dien über eine aktive Mitglied-
schaft bei der Stadtbibliothek
ausleihen. Mit der Aktualisie-
rung werden zahlreiche Verbes-
serungen eingeführt, die das di-
gitale Ausleihen noch nutzer-
freundlicher gestalten.

Mehr Komfort
und Individualität
Die neue App „Onleihe 3.0“ bie-
tet unter anderem eine unbe-
grenzte Merkliste sowie eine
Leihhistorie, die einen Über-
blick über bisherige Ausleihen
ermöglicht. Diese und weitere
Neuerungen sorgen für mehr
Komfort und Individualität bei
der Nutzung des digitalen An-
gebots.

Ab sofort ist die Nutzung der
neuen App erforderlich, da die

bisherige Version 2.0 mit der
Kennung der Stadtbibliothek
Weinheim nicht mehr funktio-
nieren wird.

Angebot der Stadtbibliothek
umfasst über 57.000 Medien
Das digitale Angebot der Onlei-
he umfasst derzeit über
57.000 Medien, darunter Bü-
cher, Hörbücher, Zeitungen und
Zeitschriften. Die Bereitstellung
dieses umfangreichen Portfo-
lios ist durch die Mitgliedschaft
der Bibliothek im Verein Metro-
pol-Card-Bibliotheken Rhein-
Neckar möglich. Die Onleihe
steht allen Inhabern einer Me-
tropolcard sowie eines regulä-
ren Bibliotheksausweises zur
Verfügung.

Zur Onleihe 3.0 und der Um-
stellung liegt in der Stadtbiblio-
thek Informationsmaterial aus.
Bei weiteren Rückfragen zur
Umstellung oder zur Nutzung
der neuen App steht das Biblio-
theksteam zur Verfügung. red

Digitales Ausleihen
wird komfortabler
STADTBIBLIOTHEK WEINHEIM

Hemsbach. Dem Stadtseniorenrat
Hemsbach ist es gelungen, Herrn
Moders von DB Regio Bus Region
Baden-Württemberg zu überzeu-
gen, in Hemsbach wieder eine
Verkaufsstelle für Busfahrkarten
einzurichten. Ab sofort können
Busfahrkarten bei Schreibwaren
CeKo, ehemals Mück, in der Kö-
nigsberger Straße 6 erworben
werden. Wie der Stadtseniorenrat
erfahren hat, wurde bereits davon
Gebrauch gemacht. Das zeigt,
dass eine solche Verkaufsstelle
notwendig ist. red

Kreative Seifen
aus eigener Hand
Weinheim/Bergstraße. In der
„Seifenmanufaktur für Kinder“ bie-
tet die Volkshochschule Badische
Bergstraße einen besonderen Mit-
machkurs für Kinder im Alter von
acht bis 13 Jahren an. Unter fach-
kundiger Anleitung gestalten die
Teilnehmenden ihre eigenen Sei-
fen – bunt, duftend und ganz indi-
viduell. Ob mit Farben, Formen
oder verschiedenen Duftnoten:
Der Kreativität sind dabei kaum
Grenzen gesetzt. Spielerisch ler-
nen die Kinder den Umgang mit
Materialien und entwickeln ein
Gespür für Gestaltung und Hand-
werk. Neben dem kreativen Pro-
zess steht vor allem der Spaß im
Vordergrund. Am Ende des Kurses
können die selbst hergestellten
Seifen natürlich mit nach Hause
genommen werden – als persönli-
ches Unikat oder kleines Ge-
schenk. „Seifenmanufaktur für
Kinder“ ist am Donnerstag, 30. Ap-
ril, ab 16 Uhr in der VHS, Luisen-
straße 1, in Weinheim. Online-An-
meldungen sind unter www.vhs-
bb.de möglich. red

Busfahrkarten in
Hemsbach kaufen

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE
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INHALT

Freizeit 2

Lokales 3-8

Rätsel  4

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
DIGITAL LESEN
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Weinheim. Die City-Konzertrei-
he „Woinem Live am Windeck-
platz“ geht in ihre fünfte Saison.
Diesmal stehen gute Bekannte
der Weinheimer Musikerszene,
aber auch neue Töne auf dem
Programm. Vier der Hautnah-
Konzerte auf dem Platz inmit-
ten der Weinheimer Fußgänger-
zone hat City-Managerin Eva
Wohlgemuth in diesem Jahr or-
ganisiert. Sie finden jeweils am
ersten Samstag der Monate Mai,
Juni, Juli und August statt, im-
mer von 11 Uhr bis 14 Uhr.

Belebung für die City
Zur Vorstellung des Programms
trafen sich die Akteure jetzt vor
Ort. Dabei war auch Karin Satt-
ler aus der Vorstandschaft des
Vereins „Lebendiges Wein-
heim“. Denn „Woinem Live“ ist
nicht nur als Kulturereignis ge-
dacht, eintrittsfrei und für jeder-

mann. Jeweils am Samstagmor-
gen belebt die Veranstaltung die
Innenstadt und lockt zum Er-
lebnis-Shopping in den Wein-
heimer Einzelhandel. Ermög-
licht wird dies durch den Ein-
satz der Stadt, aber auch durch
Sponsoren, die „Woinem Live“
unterstützen.

Musik und Kulinarik
„Woinem Live am Windeck-
platz“ ist außerdem stets ein ku-
linarisches Event mit Bierspezi-
alitäten sowie Weinen. Natür-
lich gibt es auch alkoholfreie
Getränke. Kaffeespezialitäten
runden das Angebot ab. Zudem
werden original Thüringer Brat-
würste gebrutzelt.

Internationaler Mix
Diesmal ist die Musikmischung
sehr international, aber den-
noch im „Woinem Style“. Den

Auftakt macht erneut der Coun-
try-Allround-Künstler Danny
Wünschel aus Hemsbach im Stil
eines Singer-Songwriters mit
eingängigen Melodien. Auch
Bas Gret und Vetter Philpp fei-
ern die Wahrzeichen des Wind-
eckplatzes, ein Wiedersehen
mit guten Bekannten: Petra Ar-
nold-Schultz und Jürgen „Mojo“
Schultz, zusammen bekannt als
„Die Schultzes“.

Neu im Programm, aber in
Weinheim und der Region be-
kannt wie ein „bunter Hund“, ist
der spanische Gitarrist und
Sänger Roberto Moreno. Neue
Saiten schlägt auch der Gitarrist
Andrew Cadie an, der sich über
die Region hinaus mit Irish Folk
und guter Laune einen Namen
gemacht hat.

Die Termine im Überblick
EAm Samstag, 2. Mai, von 11

bis 14 Uhr eröffnet Country-All-
round-Künstler Danny Wün-
schel mit seinem vielfältigen
Repertoire die musikalische
Sommersaison am Windeck-
platz.
E Am Samstag, 6. Juni, von
11 bis 14 Uhr gibt es von den
„Schultzes“, Jürgen „Mojo“
Schultz und Petra Arnold-
Schultz an ihrem Kontrabass,
Blues- und Folk-Klassiker zum
Mitgrooven.
E Am Samstag, 4. Juli, von
11 bis 14 Uhr versetzt Roberto
Moreno mit seiner Gitarre und
spanischen Songs die Gäste in
Weinheim in Sommer- und
Tanzlaune.
E Am Samstag, 1. August, von
11 bis 14 Uhr verbreitet Andrew
Cadie mit Irish Folk Urlaubsfee-
ling in Weinheims Fußgänger-
zone. red

Sommerklänge
auf dem Windeckplatz
„WOINEM LIVE“: Vier Konzerte bringen bekannte Namen und neue Töne in die Innenstadt.

Die Akteure von „Woinem Live am Windeckplatz“ stellten das Programm der fünften Saison in Weinheim vor. BILD: STADT WEINHEIM

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim
06201/ 890

Stadtwerke Weinheim
06201/ 1060

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Weinheim. Ida, ist tempera-
mentvolle deutsche Schäfer-
hündin. Sie ist vier Jahre alt,
menschenbezogen, lernwil-
lig und arbeitsfreudig. Sie be-
herrscht Grundkommandos,
liebt es zu spielen und zu ku-
scheln. Trotzdem braucht sie
aber viel körperliche und
geistige Auslastung sowie ei-
ne klare Führung. Es sollten
keine anderen Tiere im

Haushalt leben, da ein Jagd-
trieb vorhanden ist. In unsi-
cheren Situationen benötigt
die Schäferhündin einen ru-
higen und erfahrenen Halter,
der ihr Sicherheit gibt.

red/BILD: TIERHEIM WEINHEIM

Schäferhündin Ida
sucht ein Zuhause

Wer die Schäferhündin Ida
kennenlernen möchte, be-
kommt Infos unter der Tele-
fonnummer 06201/ 6 22 24
oder per E-Mail unter info@
tierheim-weinheim.de

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Lorsch/Region. Die Tourist-In-
formation NibelungenLand in
Lorsch, ein Fachbereich der
Wirtschaftsförderung Bergstra-
ße GmbH (WFB), erweitert ih-
ren Service im Bereich des Ver-
anstaltungsticketverkaufs um
ein neues Angebot: Seit Anfang
des Monats erhalten Kunden
beim Kauf von Veranstaltungs-
tickets eine Bonuskarte, mit der
regelmäßige Ticketkäufe be-
lohnt werden.

Stempel für jedes Ticket
Für jedes Veranstaltungsticket
im Wert von mindestens zehn
Euro wird ein Stempel auf der
Bonuskarte vergeben. Beim
Kauf mehrerer Tickets erhöht
sich die Anzahl der Stempel
entsprechend, pro Ticket wird
ein Stempel vergeben. Davon
profitieren insbesondere Kun-
den, die mehrere Veranstaltun-
gen besuchen oder Tickets für
verschiedene Events erwerben.

Ist die Bonuskarte mit zehn
Stempeln gefüllt, erhalten die

Inhaber als Dankeschön für ihre
Treue einen Stadtgutschein im
Wert von zehn Euro.

Service mit
persönlicher Beratung
Die Tourist-Information ist offi-

zielle Vorverkaufsstelle für Re-
servix, Ticket Regional und ztix
und damit zentrale Anlaufstelle

für eine Vielzahl von Veranstal-
tungen in der Region sowie
überregional. Kunden profitie-
ren dabei nicht nur von einem
breiten Ticketangebot, sondern
auch von persönlicher Beratung
und Service vor Ort.

„Der persönliche Service un-
serer Vorverkaufsstelle bietet ei-
nen Mehrwert, den reine Inter-
netportale in dieser Form nicht
leisten können. Der Kauf vor
Ort lohnt sich daher gleich dop-
pelt – durch Beratung und nun
zusätzlich durch die neue Bo-
nuskarte“, so Simone Paepke,
Leiterin der WFB-Tourismus-
agentur und der Tourist-Infor-
mation NibelungenLand. Mit
der Einführung der Bonuskarte
setzt die Tourist-Information ei-
nen weiteren Anreiz, Tickets di-
rekt vor Ort zu erwerben, und
stärkt damit zugleich den loka-
len Servicegedanken.  red

Treuebonus für Eventtickets
AUSFLUGSTIPP: Die Tourist-Information NibelungenLand belohnt Käufe mit Bonuskarte und einem Stadtgutschein.

Mit der Einführung der Bonuskarte setzt die Tourist-Information einen weiteren Anreiz, Tickets direkt vor Ort
zu erwerben. Zugleich stärkt sie den lokalen Servicegedanken. BILD: WFB

Weitere Informationen gibt
es im Internet unter

www.nibelungenland.net.

i

Leutershausen. Das Olympia-Ki-
no bietet auch in diesem Jahr
wieder die Filmreihe „Ladies‘
Night“ an. Sie richtet sich an alle
Frauen, die einmal einen unbe-
schwerten Kinoabend gemein-
sam mit Freundin, Schwester,
Tante, Großmutter oder Mutter
genießen wollen. Zum Filmver-
gnügen gehören auch ein lecke-
rer Cocktail und ein Kinohup-
ferl, kredenzt vom „Ladies
Team“. Der stimmungsvolle Ki-
no-Hof ist geöffnet.

Unterhaltsame Komödie
Die Komödie „Ein Becken voller
Männer“ garantiert einen un-
terhaltsamen Kinoabend. Eine
Gruppe Männer im besten Al-
ter, jeder davon mitten in einer
handfesten Lebenskrise, grün-
det das erste männliche Syn-
chronschwimmteam der loka-
len Badeanstalt. Mit Badehose
und Schwimmhaube wollen sie
es mit der eigenen Midlife-Cri-
sis und der internationalen
Konkurrenz im Wasserballett

aufnehmen. Der Skepsis und
dem Spott ihrer Mitmenschen
zum Trotz und gedrillt von zwei
ebenfalls ein wenig vom Weg
abgekommenen Trainerinnen
begeben sich die wassersport-
liebenden „Schönschwimmer“
auf ein unwahrscheinliches
Abenteuer, an dessen Ende sie
über sich hinauswachsen müs-
sen.

Die Veranstaltung findet am
Freitag, 8. Mai, statt. Einlass ist
ab 19 Uhr, Filmbeginn gegen
20 Uhr. Der Eintritt beträgt
16 Euro für Film, fruchtigen
Cocktail, auch alkoholfrei, und
süßes Kinohupferl. Um besser
planen zu können, bittet das Ki-
no um Kartenkauf bis zum
4. Mai. Dies kann online über
die Kino-Homepage
www.olympia-leutershausen.de
geschehen oder an der Kino-
kasse zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Beim Online-Kauf
fallen Gebühren an, beim Kauf
an der Kinokasse nicht. red

„Ein Becken
voller Männer“
„LADIES‘ NIGHT“ IM OLYMPIA-KINO

Am Freitag, 8. Mai, läuft im Olampia-Kino die Komödie „Ein Becken
voller Männer“. BILD: MIKA COTTELON © (2018) TRESOR FILMS
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Online Shop: 
www.pureSGP.de

Reinstes 
Kollagen in 

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR. 1*

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen Peptide

(PZN 19120155)

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Strahlend schöne Haut –
ganz ohne Botox?

Wir nehmen aktuelle Trends unter die Lupe und verraten, warum Kollagen
von innen der Gamechanger sein könnte

Früher oder später erlebt es je-
der: feine Fältchen rund um Augen 
und Mund, Cellulite oder schlaf-
fe Hautpartien. Der Grund? Der 
Körper produziert schon ab dem 
25. Lebensjahr weniger Kollagen, 
jenes Strukturprotein, das unsere 
Haut fest, glatt und elastisch hält. 
Doch die Beauty-Welt hat längst 
Antworten parat – von High-
tech-Behandlungen bis zu smarten 
Nahrungsergänzungen.

1. Invasive Behandlungen: 
Schönheits- OPs und Injektionen

Der Wunsch nach jugendlichem 
Aussehen ist verständlich, doch 
Eingriffe wie Filler oder Lifting 
bergen Risiken: Infektionen, al-
lergische Reaktionen oder Nerven-

schäden sind möglich. Oft bleibt das 
Ergebnis hinter den Erwartungen 
zurück und es folgen weitere Be-
handlungen – ein Teufelskreis.

2. Kosmetische Behandlungen: 
Cremes und Co.

Die Kosmetikindustrie wirbt mit 
teuren Anti-Aging-Produkten, die 
oft mehr versprechen als sie hal-
ten. Zudem enthalten viele Cremes 
bedenkliche Stoffe wie Parabene, 
Mikroplastik, Duftstoffe oder um-

strittene UV-Filter – mit 
möglichen Folgen für Umwelt 
und Gesundheit. Daher lohnt 
ein genauer Blick auf die Liste der 
Inhaltsstoffe.

3. Der Gamechanger: 
Hochwertiges Kollagenpulver

Kollagenhaltige Cremes ver-
sprechen viel, doch die molekulare 
Struktur von Kollagen in Cremes 
ist tatsächlich zu groß, um von au-
ßen in die tieferen Hautschichten 
eindringen zu können. Eine sinn-
volle Alternative: Kollagenpulver 
wie pureSGP Kollagen Peptide 
(erhältlich in Apotheken und on-
line). Es enthält zertifiziertes Kol-
lagenhydrolysat aus natürlichen 
Quellen. Ergänzt wird die Formel 
durch Vitamin C, Zink, Kupfer 
und Biotin – wichtige Nährstoffe 
für Haut, Haare und Bindegewe-
be. Das Pulver lässt sich einfach in 
Getränke einrühren. Empfohlen 
wird der Verzehr über mindestens 
12 Wochen. 

 JETZT NEU 
Das pureSGP KOLLAGEN STARTER SET 

perfekt zum Kennenlernen!
Freuen Sie sich auf zwei Dosen pureSGP  Kollagen Peptide (à 300 g) und sichern Sie 
sich liebevolle Extras gratis dazu: unser pureSGP- Rezeptbuch, einen To- Go Becher 

und eine praktische  Einkaufstasche!

 Sie profi tieren von einem Preisvorteil von insgesamt 30 %! Dieser setzt 
sich zusammen aus dem attraktiven Preis für die KOLLAGEN- Dosen und 

Geschenken im Wert von knapp 30 Euro! Jetzt in unserem Onlineshop 
unter www.pureSGP.de bestellen!

Ein starkes Set für alle, die  pureSGP entdecken möchten – oder sich 
selbst etwas Gutes tun wollen. Erhältlich auch in Ihrer Apotheke!

lergische Reaktionen oder Nerven-lergische Reaktionen oder Nerven-

Freuen Sie sich auf zwei Dosen 
sich liebevolle Extras gratis dazu: unser pureSGP- Rezeptbuch, einen To- Go Becher 

und eine praktische  Einkaufstasche!

 Sie profi tieren von einem 
sich zusammen aus dem attraktiven Preis für die KOLLAGEN- Dosen und 

Geschenken im Wert von knapp 30 Euro! Jetzt in unserem Onlineshop 
unter 

Ein starkes Set für alle, die  pureSGP entdecken möchten – oder sich 
selbst etwas Gutes tun wollen. 

lergische Reaktionen oder Nerven-lergische Reaktionen oder Nerven-

Jetzt

30 % 
Preisvorteil

sichern

Gesundheit ANZEIGE

Heppenheim. Der Teppich ist
aus den meisten Wohnungen
nicht wegzudenken – er ist
nicht nur dekoratives Element,
sondern auch Spielwiese für
Kinder und ein Ort zum Wohl-
fühlen. Ob wertvolles Einzel-
stück oder moderner Design-
teppich: Jeder Teppich benö-
tigt regelmäßige, fachgerech-
te Pflege, um seinen Wert und
seine Ausstrahlung langfristig
zu erhalten. Genau darauf hat
sich der Familienbetrieb Mona
Tex spezialisiert. Seit 1987
steht das Unternehmen für
höchste Kompetenz rund um
Teppichreinigung und -repara-
tur und hat seit über 20 Jah-
ren seinen festen Sitz in Hep-
penheim.

Globale Erfahrung
Die Wurzeln des Unterneh-
mens reichen bis ins Jahr
1887 zurück: In Teheran grün-
dete der Urgroßvater der Fami-
lie Shirdeh Shagi das Ge-
schäft. Über Generationen hin-
weg entwickelte sich daraus
ein international tätiger Tep-
pichhandel mit Exporten in die
USA und nach Europa. Heute
wird das Traditionsunterneh-
men in vierter Generation ge-
führt.

Traditionelles Handwerk
im Fokus
Mit großer Sorgfalt und lang-
jähriger Erfahrung behandelt
Mona Tex Teppiche aller Art –

von klassischen Orientteppi-
chen bis hin zu modernen De-
signs. Dabei verbindet der Be-
trieb traditionelles Handwerk
mit modernen Erkenntnissen
für optimale Ergebnisse.

Warum professionelle
Reinigung entscheidend ist
Viele unterschätzen, dass
Staubsaugen allein nicht aus-
reicht. Tiefsitzender Schmutz,
Sandpartikel, Keime und Bak-
terien setzen sich im Gewebe
fest und können die Fasern
auf Dauer schädigen. Eine pro-
fessionelle Reinigung sorgt
nicht nur für hygienische Sau-
berkeit, sondern trägt ent-
scheidend zum Werterhalt des
Teppichs bei.

Die besondere Bedeutung
der Rückfettung
Ein besonders wichtiger
Schritt, der oft unterschätzt
wird, ist die Rückfettung. Die
meisten hochwertigen Teppi-
che bestehen aus Naturfasern
wie Schurwolle. Diese enthal-
ten von Natur aus einen ge-
wissen Fettanteil, der die Fa-
sern geschmeidig hält, vor äu-
ßeren Einflüssen schützt und
für den typischen Glanz sorgt.

Im Laufe der Zeit und durch
Nutzung sowie Reinigung geht
dieser natürliche Fettgehalt
verloren. Ohne fachgerechte
Rückfettung wird die Wolle
trocken, spröde und anfälliger
für Verschleiß. Durch die pro-
fessionelle Rückfettung bei

dem Unternehmen Mona Tex
erhält der Teppich seine Elasti-
zität, Farbbrillanz und Wider-
standsfähigkeit zurück – ein
sehr entscheidender Faktor für
die Langlebigkeit und den
Werterhalt.

Reinigung und Reparatur
Die Reinigung erfolgt in einem
schonenden, mehrstufigen
Verfahren – ganz ohne aggres-
sive Chemie. Vom gründlichen
Ausklopfen über die Handwä-
sche des Gewebes bis hin zur
schonenden Trocknung wird
jeder Schritt sorgfältig ausge-
führt. Abschließend sorgen
Rückfettung, Desinfektion und
eine finale Qualitätskontrolle

für ein optimales Ergebnis.
Auch Reparaturen werden in-
dividuell und nach traditionel-
ler Handwerkskunst durchge-
führt: von Fransen- und Kan-
tenarbeiten bis hin zur fachge-
rechten Behebung von Schä-
den durch Motten, Wasser
oder Abnutzung.

Als besonderen Service bie-
tet Mona Tex einen kostenlo-
sen Abhol- und Bringdienst so-
wie eine persönliche Beratung
vor Ort. pr/red

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

TRADITION UND SERVICE RUND UM DEN TEPPICH

Frühjahrsputz bei der
Teppichgalerie Mona Tex

Das Traditionshaus wird von Hamid Shirdel Shagi und seinem Sohn
Shirdel Junior geführt BILDER (2): MONA TEX

Auch Reparaturen werden individuell und nach traditioneller
Handwerkskunst durchgeführt.

Mona Tex GmbH
Darmstadterstraße 2

64646 Heppenheim
Telefon: 06252/ 68 99 13
Web: www.monatex.de

i

Weinheim. Der Ball ist dein
Freund – so lautet eines der be-
rühmtesten Fußballzitate. Im
besten Fall schließt man beim
Fußballspielen Freundschaft,
unabhängig von Herkunft, sozi-
alem Umfeld, mit oder ohne
Handicap, ob alt oder jung,
männlich oder weiblich. Fuß-
ball verbindet, wie Charly Mil-
denberger aus Erfahrung weiß.
Er ist Leiter der Offenen Ange-
bote im Weinheimer Pilgerhaus,
Vorsitzender des Integrativen
Fanclubs der TSG Hoffenheim
und selbst ein leidenschaftli-
cher Fußballfan.

Gemeinsam auf den Platz
Bereits zum dritten Mal leitet
Mildenberger ein Organisati-
onskomitee, das am 1. Mai eine
Fußballveranstaltung für alle
auf die Beine stellt. Der Name
der Veranstaltung lautet „Balla
Balla in Woinem“. Im vergange-
nen Jahr gab es einen ersten
Test, nun ist das Kicken für alle
bewusst in das Programm der
Heimattage Baden-Württem-
berg eingebettet. Eine Sportver-
anstaltung ohne Barrieren be-
sitze eine große gesellschaftli-
che Kraft, betont Charly Mil-
denberger.

Zum Organisationsteam ge-
hören das Pilgerhaus, der Ver-
ein Begegnungsbrücke, der
Fußballclub United, die TSG
Weinheim sowie die Lebenshil-
fe. Gespielt wird auf dem Kunst-
rasenplatz der TSG Weinheim

im Sepp-Herberger-Stadion,
Bälle werden gestellt. Wichtig
ist: Es handelt sich nicht um ein
Turnier, bei dem vorher festste-
hende Mannschaften gegenein-
ander antreten. Jeder kann vor-
beikommen und wird dann
spontan einem Team zugeteilt.

Üben und spielen
Los geht es um 10 Uhr mit ei-
nem „warm up“ und der Begrü-
ßung der Teilnehmer. Anschlie-
ßend trainieren sie an betreuten
Übungsstationen und können
den geschickten Umgang mit
dem Ball üben. Angeboten wer-
den unter anderem ein Slalom-
lauf, Passübungen sowie Ziel-
wurf- oder Schussübungen.

Ohne Tabelle und Verlierer
Danach werden die Teams bunt
zusammengestellt, um in kur-
zen Kleinfeldspielen anzutre-
ten. Es gibt keine Wertung, kei-
ne Tabelle und daher auch kei-
ne Verlierer, aber jede Menge
Lust und Laune. Spontan ent-
scheiden die Organisatoren, ob
es zum Abschluss auf dem
Großfeld ein gemeinsames
Spiel aller geben wird. „Balla
Balla“ soll bis 12 Uhr dauern.
Danach ist ein gemeinsamer
Ausklang am Kiosk vorgesehen.
Außerdem werden gespendete
Geschenke und Andenken ver-
teilt. Wer möchte, kann auch ei-
ne Teilnehmerurkunde entge-
gennehmen. red

„Balla Balla“
bringt Fußballfreunde
zusammen
BARRIEREFREIE VERANSTALTUNG AM 1. MAI
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Hohensachsen. Wenn im Sep-
tember dieses Jahres das Vic-
tor-Dulger-Hallenbad im Wein-
heimer Ortsteil Hohensachsen
eröffnet wird, handelt es sich
um eines der modernsten Bä-
der der Region, vor allem mit
Blick auf die Wasser- und Ener-
gietechnik. Darauf haben Ver-
treter des städtischen Amtes für
Immobilienwirtschaft, der Pla-
nungsbüros und der Baufirmen
sowie die Hohensachsener
Ortsvorsteherin Monika Sprin-
ger bei einem Vor-Ort-Termin
hingewiesen.

Nachdem der Weinheimer
Gemeinderat Ende vergange-

nen Jahres die Baukosten um
rund 1,1 Millionen Euro auf ei-
ne Gesamtsumme von rund
9,5 Millionen Euro erhöhen
musste und damit eine Verzö-
gerung der Eröffnung in Kauf
nahm, biegt die Großinvestition
für Sport und Bildung nun auf
die Zielgeraden ein.

Die gute Nachricht: 90 Pro-
zent der Arbeiten sind ausge-
schrieben, submittiert und ver-
geben. Es kann also nicht mehr
viel passieren. Die Beton- und
Schadstoffsanierung ist abge-
schlossen, das Edelstahlbecken
ist installiert, die Montage der
Photovoltaikanlage auf dem

Dach ist fertig, die der Badewas-
sertechnik zu 95 Prozent.

Technik für Energie und Sport
Als nächste Schritte stehen Est-
rich- und Fliesenarbeiten, der
Einbau von Lüftungsgeräten,
weitere Sanitärarbeiten sowie
Arbeiten an Lüftung, Heizung
und Elektrotechnik an.

Klar ist: Das Hallenbad in
Hohensachsen wird mit mo-
dernster Technik zu einem neu-
en Bad in einer alten, aber sa-
nierten Hülle. Vor allem erfüllt
es die modernsten energeti-
schen Vorgaben und kann weit-
gehend klimaneutral versorgt

werden. Die Wärmeerzeugung
wird künftig über moderne
Wärmepumpen erfolgen.

Barrierefrei
und leistungsstark
Ergänzt wird das Energiesystem
durch eine Photovoltaikanlage
mit einer Leistung von 100 Kilo-
watt Peak, die in den Sommer-
monaten das gesamte Bad so-
wie die angrenzende Turnhalle
mit Strom versorgen kann. Zu-
sätzliche Energieeinsparungen
werden durch den Einbau effi-
zienter LED-Beleuchtung er-
zielt. Auch die Barrierefreiheit
wird umfassend verbessert, so-

wohl in den neugestalteten Um-
kleiden als auch bei den sanitä-
ren Anlagen und beim Zugang
zum Becken. Trotz der neuen
Edelstahlverkleidung bleibt die
ursprüngliche Beckentiefe von
4,80 Metern erhalten. Ein be-
sonderes Plus für den Leis-
tungssport: Künftig kann auf ei-
nem Startblock nach Olympia-
norm trainiert werden.

Das Hohensachsener Hal-
lenbad im städtischen Besitz
wird weiterhin vom Verein
„Aquafun e.V.“ betrieben. Es
steht neben Vereinen auch
Weinheimer Schulen zur Verfü-
gung.  red

Modernes Bad in sanierter Hülle
GROßPROJEKT AUF ZIELGERADEN: Victor-Dulger-Hallenbad in Hohensachsen soll im September eröffnen.

Das Victor-Dulger-Hallenbad in Hohensachsen soll im September eröffnen und erhält eine moderne Wasser- und Energietechnik. Eine Photovoltaikanlage mit 100 Kilowatt/Peak und
Wärmepumpen sollen das Bad weitgehend klimaneutral versorgen. BILD: STADT WEINHEIM

Hemsbach. Die Techniksprech-
stunde von Stadtseniorenrat
und AWO Hemsbach wird ab
sofort erweitert. Für alle, die
nicht selbstständig zu den Don-
nerstag-Sprechstunden kom-
men können, wird ein Zuhau-
se-Termin angeboten. Dabei
können Probleme mit Drucker,
WLAN, Laptop oder Fritzbox di-
rekt vor Ort gelöst oder Einrich-
tungen vorgenommen werden.
Der Zuhause-Termin findet im-
mer donnerstags ab 17 Uhr statt
und kann per Handy unter
0157/ 54 30 92 04, per
WhatsApp unter der gleichen
Nummer oder auch per E-Mail
unter stadtseniorenrat.
hemsbach@gmail.com angefor-
dert werden.  red

Technikhilfe

Lützelsachsen. „The black and
white songbook“ lud zu einer
musikalischen Zeitreise ein, die
so lebendig war, dass die Bilder
unmittelbar vor Augen standen:
die 20er-Jahre im Cotton Club,
Broadway-Musicals, der step-
pende Fred Astair, Weills Ma-
ckie Messer und Billie Holiday
mit Blumenschmuck.

Zwischen Klassikern
und Geschichten
Christine Rothacker und Tho-
mas Loos verkörperten Songs
von Irving Berlin ebenso ein-
drucksvoll, wie sie in die Welt
der Nina Simone eintauchten.
Eindrücke und Geschichten aus
dem Leben der Künstler misch-
ten sich mit den Songtexten
und stellten manchen Hit wie

„White Christmas“ in einen
neuen, unerwarteten Kontext.

Stimmige Atmosphäre im Saal
Mit Schlagzeug, Akkordeon und
Flügel wurden die 20er-Jahre im
evangelischen Gemeindehaus
Lützeltreff lebendig. Für den
Verein „Hier macht was auf“
war es die Feuertaufe der neuen
Bühnentechnik.

Gelungene Premiere
Das Team Technik mit Dr. Gus-
tav Trilsbach und Fabian Reisert
setzte Bühne und Künstler ins
passende Licht und sorgte für
gute Akustik. Die Besucher
spendeten Applaus, und die
beiden Künstler bescheinigten
dem Verein: „Es war uns eine
große Freude.“  red

Musikalische Zeitreise
mit Feuertaufe
VEREIN „HIER MACHT WAS AUF“
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„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Weinheim. Tief im Westen der
Weststadt entsteht derzeit die
größte Bildungs- und Betreu-
ungseinrichtung für Weinheim.
Auf einer Nutzfläche von rund
1700 Quadratmetern ist in den
vergangenen Wochen eine be-
tonierte Bodenplatte entstan-
den, die für eine kleine Reihen-
haussiedlung reichen würde.
An der Kurt-Schuhmacher-Stra-
ße wächst nun ein zweigeschos-
siges Ensemble aus der Kinder-
tagesstätte Kuhweid für über
100 Kinder in sechs Gruppen,
bestehend aus Kita und Krippe,
sowie einem benachbarten
Mehrgenerationenhaus empor.

Die neuen Gebäude ersetzen
die alten Bauten, die wegen
Setzrissen abgerissen werden
mussten oder noch stehen, aber
nicht mehr lange. Der komplet-
te Neubau kostet rund 17,2 Mil-
lionen Euro. Damit handelt es
sich um die größte Investition in

Bildung seit dem Bau der Zwei-
burgenschule.

Stand auf der Großbaustelle
In dieser Woche trafen sich Ver-
treter der Stadt mit Amtsleiter
Andreas Könnecke, Hochbau-
leiterin Eva Dellbrügge und Ar-
chitektin Sabine Seybold, um
gemeinsam mit Planer und
Bauleiter Lars Reichart den ak-
tuellen Stand zu besprechen.
Reichart begleitet das Großpro-
jekt für das Heidelberger Pla-
nungsbüro seit Anfang an.

Auch für den erfahrenen In-
genieur ist der Neubau eine
Aufgabe, die er mit Respekt und
Vorfreude begleitet. Denn die
neue Kita Kuhweid soll ein be-
sonderes Gebäude werden. Sie
wird in Holzbauweise errichtet.

Die großen Holzplatten, aus
denen die Kita später zusam-
mengesetzt wird, werden der-
zeit im Bayerischen Wald aus

deutschem Fichtenholz gefer-
tigt. „Das ergibt ein großartiges
Raumklima“, wissen Reichert
und Sabine Seybold, „das riecht
nach Holz wie in einem Wald“.
Noch vor der Sommerpause soll
das Gebäude entstehen, sodass
spätestens im Herbst Richtfest
gefeiert werden kann.

Die neue Kita verfügt zudem
über weitere ökologische Quali-
täten. Sie erhält eine 180-Kilo-
wattpeak-Photovoltaikanlage,
die wiederum eine Luft-Was-
ser-Wärmepumpe versorgt.

Alte Eiche bleibt erhalten
Abbruch und Spezialtiefbau
sind abgeschlossen, Erdbau
und Kanalbau stehen kurz vor
dem Abschluss. Zahlreiche Ar-
beiten laufen derzeit parallel
vor Ort und in den Spezialwer-
ken: die Rohbauarbeiten mit
Fundamenten und Bodenplat-
te, der Betonfertigteilbau, die

Zimmermannsarbeiten, der
Fensterbau sowie der Metall-
und Stahlbau.

Das rund 6000 Quadratmeter
große Areal an der Kuhweid
liegt zwar zwischen Hochhäu-
sern, verfügt aber über einen al-
ten Baumbestand, der weitge-
hend erhalten bleibt. Im Mittel-
punkt des Quartiers steht eine
kräftige deutsche Eiche, die
wohl etwa 50 Jahre alt sein dürf-
te.

Wie Eva Dellbrügge erläuter-
te, sind derzeit rund 60 Prozent
der Bauleistungen ausgeschrie-
ben, weitere 30 Prozent sind be-
reits beauftragt. Bei dieser gro-
ßen Investition konnte die Stadt
auch staatliche Fördergelder
einwerben: 2,5 Millionen Euro
aus dem Länder- und Kommu-
nal-Infrastrukturgesetz sowie
rund 190.000 Euro aus dem
Landesprogramm „Klima-
freundlicher Neubau“.

Verzögerung
nach hartem Winter
Viele Gewerke müssen ineinan-
dergreifen, damit der Bauablauf
funktioniert. Eva Dellbrügge
und Lars Reichart machten kei-
nen Hehl daraus, dass der lange
und harte Winter auf der Bau-
stelle zu einer Verzögerung ge-
führt hat. Der Einzug der Kita
Kuhweid, die bereits seit fünf
Jahren in einem Container-Pro-
visorium untergebracht ist, war
ursprünglich für Mai 2027 vor-
gesehen, nun wird es wohl Sep-
tember. Die Fertigstellung des
benachbarten Mehrgeneratio-
nenhauses ist zeitgleich ge-
plant.

In einem nächsten Bauab-
schnitt, der allerdings noch
nicht näher terminiert ist, soll
auf dem Areal außerdem eine
Wohnbebauung mit sozialem
Charakter realisiert werden.  red

Weststadt bekommt
einen Zukunftsort
PLATZ FÜR ÜBER 100 KINDER: Kita Kuhweid und Mehrgenerationenhaus entstehen an der Kurt-Schuhmacher-Straße

Die Kita Kuhweid wird in nachhaltiger Bauweise errichtet und soll im Herbst Richtfest feiern. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Die Wärmewende
lebt: Mehr als 500 interessierte
Besucher, überwiegend Immo-
bilienbesitzer, kamen zur Ver-
anstaltung „Weinheim heizt
vor“, die das Klimaschutzma-
nagement der Stadt Weinheim
am Dienstagabend organisiert
hatte. Schon lange vor dem Vor-
tragsblock auf der Bühne der
Stadthalle bildeten sich an den
Ständen der Handwerker und
Berater Schlangen. Dort infor-
mierten sich die Gäste über
Wärmepumpen und andere
technische Neuerungen zur
Energiewende und zum klima-
neutralen Heizen.

Große Resonanz
Die Resonanz war riesig. Das
Energieteam der Stadt hatte den
Zeitgeist getroffen, dem die ak-
tuell brenzlige Weltlage zusätz-
lich Auftrieb verleiht. „Ich finde
es sehr gut, dass die Stadt her
vernetzt“, lobte Jens Thron, Chef
der Firma Franzmann Heizung
und Sanitär.

Auch das kommunale Kli-
maschutzmanagement war im
Foyer mit einem Stand vertre-
ten. Gemeinsam mit den Part-
nern von der Agentur „Fünf
Prozent“ und der „Kliba“ aus
Heidelberg wurden kostenlos
Gebäudesteckbriefe ausgege-
ben, die eine Energieberatung
zu den Hausbesitzern bringen.
Klimaschutzmanagerin Ute
Timmermann verteilte dort au-

ßerdem den Kommunalen Kli-
maschutzbericht, der eine be-
eindruckende Zwischenbilanz
auf dem Weg zur Klimaneutrali-
tät bis ins Jahr 2040 darstellt.

Beratung und Vernetzung
„Wir wollen niemanden bevor-
munden, aber so gut es geht be-
raten und vernetzen“, begrüßte

Weinheims Erster Bürgermeis-
ter Andreas Buske die Besucher,
die anschließend die Vorträge
im Großen Saal verfolgten. Eine
gute Betreuung beim Klima-
schutz, betonte er, gehöre für
ihn zur Wohlfühlstadt Wein-
heim. Auch Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Alexander Skro-
buszynski informierte über den

aktuellen Stand der kommuna-
len Wärmeplanung. Kliba-Ge-
schäftsführer Dr. Klaus Kessler
und Sally Köhler von der Agen-
tur „Fünf Prozent“ erläuterten
ihre Beratungsangebote.

Blick auf fossile Heizungen
Als interessant erwiesen sich
auch kurze Abfragen unter den

Zuhörern. Auf die Frage, wer
derzeit noch mit fossilen Brenn-
stoffen heizt, gingen im Saal die
meisten Hände nach oben. Anja
Flötenmayer-Woltmann konnte
dabei nachweisen, dass diese
Energie künftig noch deutlich
teurer wird als derzeit. Das lasse
sich vermeiden. Zugleich gebe
es Fördermittel für den Aus-
tausch von Heizungen, die mit
erneuerbaren Energien betrie-
ben werden. Die Wärmepumpe
sei dafür ein Instrument, aber
nicht die einzige Möglichkeit.
Insbesondere ging sie auf die
Optionen in Altbauten ein.

Die Organisatoren des kom-
munalen Klimaschutzmanage-
ments, Ute Timmermann, Luzia
Teinert und Ralf Schwind, zeig-
ten sich sehr zufrieden mit der
Resonanz und der Stimmung
des Abends. Für ihre Arbeit er-
hielten sie Lob von den Besu-
chern, die auf Einladung der
Stadt „vorheizten“. Auch Gäste
von außerhalb zeigten sich be-
eindruckt: „Ich bin in vielen
Kommunen in Deutschland un-
terwegs, so ein Team und so ei-
ne Unterstützung für die Bevöl-
kerung sehe ich nicht alle Tage“,
beschrieb Anja Flötenmayer-
Woltmann, die als Wärmepum-
pen-Beirätin der EU-Kommissi-
on fungiert, die Vorträge auf der
Bühne der Stadthalle moderier-
te und auch selbst referierte. red

Wärmewende trifft Zeitgeist
„WEINHEIM HEIZT VOR“: Über 500 Besucher informierten sich über Klimaneutralität und kommunale Beratung.

Mehr als 500 Besucher informierten sich bei der Veranstaltung „Weinheim heizt vor“ in der Stadthalle über
Wärmepumpen, Energieberatung und kommunale Wärmeplanung. Die Resonanz auf das Angebot des
Klimaschutz-Managements der Stadt Weinheim war groß. BILD: STADT WEINHEIM
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und 0 61 58 - 74 88 214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS
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FLOHMARKT
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

Zukunftsmarkt Energie, einfache Tätig-
keit, gute Verdienstmöglichkeit. Infos
unter % 0179/4225126

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Arbeit! Hecken schneiden,
Unkraut entfernen, Rasen umgraben,
Baum fällen. Komplette Gartengestaltung
zum günstigen Pauschalpreis, ohne
Anfahrtskosten. Tel. 0176/89867245

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

50. Münzbörse der Numismatischen
Gesellschaft Speyer e.V. in der Rheinfran-
ken-Halle Altlußheim, Hockenheimer
Str. 66, Sonntag, 10. Mai 2026, 9 - 15
Uhr, Eintritt: 2 Euro, auch für Familien
ca. 50 Händler mit antiken Münzen bis
Euro-Münzen, Medaillen, Orden, Ehrenzei-
chen, Papiergeld, numismatische Litera-
tur etc. Beratung und Möglichkeit zum
Kauf u. Verkauf, Parkplätze: Halle/Umfeld

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN
Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Achtung. Hr. Eckstein kauft alles auf! Ob
Medaillen, Bilder/Skulpturen, Bekleidung
sowie Flohmarktartikel, Uhren, Puppen,
Eisenbahn, Besteck, Bücher, Antik &
Kunst, Münzen & Schmuck, Briefmarken,
Schallplatten, Nähmaschinen, Möbel, und
vieles mehr. % 0621/33687036

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Zinn, Gobeline, Hausrat uvm. % 0171/
2937188

Glas- & Fensterreinigung Zuver-
lässig, gründlich, preiswert. Jetzt
anrufen! % 06202 - 665 40 61

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE-STUDIOS

www.bienenstock-heidelberg.de

Flohmarkt Sa. 02.05.2026, Gessmann
Leingarten von 09-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 863 89 38

Hausfrau 
saugt gern! 
 0174 512 09 97 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MIETGESUCHE

Medizinstudent im PJ sucht von Sept. -
Ende Dez.2026, 1-Zi.App. in Heidelberg.
Angebote an Hendrich, % 08031/470364

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE
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HEIRAT & BEKANNTSCHAFTEN

Ich Andrea 68 J., leider verwitwet, bin e.
ruhige, natürliche Frau, sauber und
gepflegt, ich habe e. treues gutes Herz,
koche sehr gerne u. gut, beruflich habe
ich lange in der mobilen Altenpflege gear-
beitet. Das Alleinsein ist nicht einfach für
mich, deshalb suche ich pv einen guten,
lieben Mann bis 80 J., für den ich da sein
darf. % 0157 – 75069425

Gerda, 78 Jahre jung, bin eine verständ-
nisvolle, sympathische Frau, mit guter
Figur und etwas mehr Oberweite, ich
kann gut haushalten und koche für mein
Leben gern, als Witwe fällt mir das Allein-
sein sehr schwer, ich suche pv einen
zuverlässigen Mann, habe ein Auto und
bin nicht ortsgebunden. Sie erreichen
mich % 0151 – 20593017

Bezaubernde Yvonne, 38, mit strahlend
blauen Augen, sportlich schlanker Figur.
Möchte mich endlich wieder verlieben.
Suchst auch du die richtige Partnerin,
dann bitte melde Dich. Freu mich sehr auf
unser erstes Treffen. ü.Pv Tel./SMS
01704432364

Ich bin Christina, mit weibl. vollbusiger
Figur, strahlendem Lächeln. Bin Anfang
50, Witwe, mit langen schwarzen Haaren.
Ich suche einen Mann zum Verwöhnen,
lieben und gemeinsam die Welt entde-
cken. Bin nicht ortsgeb., bin flexibel.
Gerne komme ich Dich besuchen für eine
glückliche Zukunft. Melde Dich gleich.
ü.Pv Tel 015127186363

Leidenschaftliche, attraktive Christa,
62, Witwe, vermögend, mit schlanker
Figur. Sehne mich nach dem Einen, der es
ernst meint. Ein traumhafter Sommer
erwartet uns, gemeinsame Stunden am
See, den Tag genießen mit einem guten
Essen. Gerne koche ich uns was Feines.
Lass Dich überraschen und melde Dich
gleich. ü.Pv Tel/sms 01607998576

Suche die Dame ab 55 J. für Unterneh-
mungen, Spaziergänge, Essen gehen und
alles was zusammen mehr Spaß macht.
Alles weitere gerne am Telefon. % 0176-
89815995

Dame sucht Bekleidung jeder Art. Sie
möchten Platz schaffen oder Ihre Kaffee-
kasse aufbessern? Dann sind Sie bei mir
golgrichtig. Kaufe Trachten, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Teppiche, Puppen,
Bücher, Briefmarken, Münzen, Schmuck
uvm. % 0621-54575161

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE
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KFZ-KAUFGESUCHE
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Weinheim-Hohensachsen. Der
Obst-, Wein- und Gartenbau-
verein Hohensachsen bietet am
18. und 19. Juli eine zweitägige
Busreise unter dem Titel „Rund
um Würzburg: Von Mainfran-
ken bis ins Taubertal“ an. Für
die Fahrt sind noch Plätze frei.

Die diesjährige Lehrfahrt be-
ginnt gegen 7 Uhr mit der Ab-
fahrt im Langewiesenweg in
Weinheim-Hohensachsen und
führt zunächst nach Würzburg.
Dort ist ein Spaziergang durch
die Altstadt mit Erklärungen zu
den Sehenswürdigkeiten vorge-
sehen.

Anschließend folgt eine Füh-
rung in der Würzburger Resi-
denz. Nach etwas Freizeit in der
Altstadt geht es weiter nach Vol-
kach. Mit dem Bus wird die Vol-

kacher Mainschleife erkundet.
Danach erfolgt der Zimmerbe-
zug im Hotel Kapellenberg in
Eibelstadt. Im Anschluss steht
der Besuch eines nahegelege-
nen Familienweinguts auf dem
Programm. Dort sind in rustika-
lem Ambiente eine Vierer-
Weinprobe und ein Abendessen
geplant.

Am zweiten Tag beginnt die
Heimreise zunächst mit einem
Aufenthalt in Oberickelsheim,
wo eine Garten- und Kräuter-
führung angeboten wird. Da-
nach führt die Strecke durch
das romantische Taubertal bis
nach Röttingen. Dort wird ein
Familienweingut besucht, ver-
bunden mit einer gemütlichen
Weinbergwanderung.

Genuss zum Abschluss
Anschließend sind eine Häcker-
brotzeit und eine Fünfer-Wein-
probe vorgesehen. Danach geht
die Reise mit vielen Eindrücken
zurück nach Weinheim. Der
Preis pro Person im Doppelzim-
mer beträgt für Mitglieder
340 Euro, für Nichtmitglieder
360 Euro. Nichtmitglieder sind
willkommen. Da Bus und Hotel
bereits gebucht sind, wird um
eine umgehende Anmeldung
bis spätestens 15. Mai gebeten.

red

Lehrfahrt nach Mainfranken
und ins Taubertal
OWG HOHENSACHSEN: Busreise am 18. und 19. Juli. Noch Plätze frei.

Anmeldungen nimmt Karl-
Friedrich Kippenhan unter

der Telefonnummer 06201/ 50 70
91 entgegen.

i

Weinheim. Das Tulpenmeer, die
zauberhafte Glycinie und die
Blüten der frühjahrsblühenden
Gehölze: Der Schau- und Sich-
tungsgarten Hermannshof in
der Weinheimer Innenstadt
zeigt sich derzeit in voller
Pracht. Der Garten wird immer
beliebter. Das ist einerseits eine
gute Nachricht, und Gartenlei-
ter Sean Carroll freut sich über
das Interesse an seiner Arbeit
und an der Beliebtheit seines
Teams.

Schutz für
empfindliche Flächen
Andererseits ist das Besucher-
aufkommen während dieser
blühenden Wochen in den ver-
gangenen Jahren und auch jetzt
wieder Ende April so groß, dass
der Vorstand des Hermanns-
hofs eine vorübergehende Be-
grenzung der Besucherzahl und
an bestimmten Tagen auch eine
präsentere Gartenaufsicht mit

Sicherheitsdienst in Erwägung
ziehen muss. Dabei geht es vor
allem darum, eine zu starke Be-
lastung der Gartenflächen zu
vermeiden, um Pflanzen zu
schützen und den Hermanns-
hof als Refugium zu bewahren.
Ab einer gewissen Zahl von
Menschen werde dieser An-
spruch immer schwieriger, so
Gartenleiter Carroll.

Regeln für den Erhalt
der Anlage
Er verwies darauf, dass der
Schau- und Sichtungsgarten
kostenlos frei zugänglich ist.
Um die besondere Schönheit
und den Pflegezustand zu er-
halten, müsse auf die strikte
Einhaltung der Parkregeln ver-
wiesen werden, die unter ande-
rem ein Betreten der Pflanzflä-
chen untersagen. Carroll ver-
hehlt nicht, dass er sich manch-
mal einen sorgsameren Um-
gang mit den Pflanzen wünscht.

Er bittet um Verständnis,
dass es in den nächsten Tagen
und Wochen zu kurzfristigen
Teilschließungen kommen
kann, wenn der Besucheran-
drang zu groß ist. Das könne am
ehesten an Wochenenden in
der Mittags- und Nachmittags-
zeit passieren. Carroll und die
Vertreter des Gartenvorstands
bitten insbesondere die Wein-
heimer, die den Hermannshof
häufig besuchen, diese hochfre-
quentierten Zeiten zu meiden.
Bei einer Schließung würde
auch der Eingang von der Gra-
bengasse aus geschlossen, um
den Zutritt über die Babostraße
regulieren zu können. Carroll:
„Selbstverständlich sind weiter
alle Pflanzenenthusiasten herz-
lich willkommen, aber dem
Garten und seiner Schönheit
zuliebe brauchen wir auch die
Rücksichtnahme der Besucher.“

red

Besucherandrang
nimmt stetig zu
HERMANNSHOF: Kurzfristige Teilschließung sollen Pflanzen schützen.

Wegen des großen Andrangs bittet Gartenleiter Sean Carroll darum, Stoßzeiten am Wochenende möglichst
zu meiden. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Die Stadt Weinheim
unterstützt Eigentümer von
Streuobstbeständen dabei, die
Förderung des Landes Baden-
Württemberg für den Baum-
schnitt an Streuobstbäumen in
Anspruch zu nehmen. Darauf
hat Umweltbeauftragte Antje
Beckmann von der Stabsstelle
Umwelt- und Klimaschutz hin-
gewiesen. Als Sammelantrags-
tellerin übernimmt die Stadt die
Antragstellung für alle interes-
sierten Eigentümer von Streu-
obstwiesen.

Gemeinsamer Antrag
Da das Land nur Anträge ab
100 Bäumen fördert, tritt die
Stadt als Sammelantragstellerin
auf. So können auch Streuobst-
besitzer mit weniger Bäumen
von der Förderung profitieren.

Voraussetzung sind Streuobst-
bestände in der freien Land-
schaft ab dem dritten Standjahr.
Die Streuobstbäume müssen
großkronig und starkwüchsig
sein, in weiträumigem Abstand
stehen und eine Stammhöhe
von mindestens 1,40 Meter ha-
ben.

Frist bis Ende Mai
Interessierte Bürger müssen ih-
ren Bedarf bis spätestens
31. Mai bei der Stadtverwaltung
anmelden, um im Sammelan-
trag berücksichtigt zu werden.
Geschnitten werden kann dann
in den Schnittsaisons
2026/2027 und 2027/2028. Im
Internet stehen die Anträge un-
ter www.weinheim.de/
umweltschutz zum Download
bereit.

Die Formulare können per
E-Mail an klimaschutz@
weinheim.de oder per Post an
Stadt Weinheim, Stabsstelle
Umwelt- und Klimaschutz,
Obertorgasse 9, in 69469 Wein-
heim, geschickt werden. Für die
Anmeldung sowie Rückfragen
zum Ablauf steht die Umwelt-
beauftragte telefonisch unter
der Nummer 06201/ 8 23 33
oder per E-Mail unter
a.beckmann@weinheim.de zur
Verfügung.

Antje Beckmann sagt: „Mit
dieser Aktion möchte die Stadt
Weinheim den Eigentümern die
Inanspruchnahme der Förde-
rung erleichtern und gleichzei-
tig einen Beitrag zum Erhalt un-
serer Streuobstwiesen leisten.“

red

Einsatz für Streuobstwiesen
FÖRDERUNG: Stadt bündelt Anträge für Besitzer kleiner Bestände.
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Jubiläums-Gewinnspiel
Feiern Sie mit uns 80 Jahre MANNHEIMER MORGEN 
und sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

ma /j ewinnspiel

5.000 Euro Reisegutschein

E-Bike Wert 3.222 Euro

1

2
3 Jetzt scannen & gewinnen!Technikpaket 

Wert 1.000 Euro

Weinheim. „Global denken, lo-
kal handeln.“ Dieser Satz ist für
Weinheims Ersten Bürgermeis-
ter Andreas Buske keine Floskel.
Seiner Erfahrung nach wird er
in Weinheim gelebt – von vielen
Akteuren einer Stadtgesell-
schaft, die sich als Verantwor-
tungsgemeinschaft versteht.

Andreas Buske, Ingenieur
und Kommunalpolitiker, Fami-
lienvater mit einer gewissen Af-
finität zur Ethik, hält die
17 Nachhaltigkeitsziele der UN,
die am 1. Januar 2016 weltweit
in Kraft getreten sind, für wich-
tige Leitplanken des globalen
Zusammenlebens.

Die „Ziele für eine nachhalti-
ge Entwicklung“ (auf Englisch
Sustainable Development
Goals, kurz SDGs) seien in
Weinheim durchaus präsent.
Die SDGs seien keinesfalls
Punkte auf einer abstrakten und
weit entfernten Agenda, son-
dern müssten vor Ort realisiert

werden, getreu dem Motto „Es
gibt nichts Gutes, außer man tut
es.“ Gemeinsam mit dem Pres-
se- und Medienteam der Stadt-
verwaltung hat Weinheims Ers-
ter Bürgermeister jetzt eine
Kampagne zu den SDGs gestar-
tet. Dabei werden Menschen in
den Fokus genommen, die sich
besonders für eines der Ziele
einsetzen.

Die Ziele stehen in dieser
Reihenfolge für: Keine Armut,
Kein Hunger, Gesundheit und
Wohlergehen, hochwertige Bil-
dung, Geschlechtergleichheit,
sauberes Wasser, bezahlbare
und saubere Energie, men-
schenwürdige Arbeit, Industrie
und Innovation, weniger Un-
gleichheit, nachhaltige Städte,
nachhaltigen Konsum, Klima-
schutz, Leben unter Wasser, Le-
ben an Land, Frieden, Gerech-
tigkeit und starke Institutionen
sowie Partnerschaften zur Errei-
chung der Ziele.

Bürgermeister Andreas Bus-
ke und Pressesprecher Roland
Kern haben ihre Netzwerke in
die Stadtgesellschaft hinein ge-
nutzt, um passende Personen
als Protagonisten zu gewinnen.
Carina Junginger, Mitarbeiterin
der städtischen Pressestelle und
gelernte Videojournalistin, hat
die Interviews jeweils in kurzen
Filmen aufbereitet. So ist eine
Kampagne aus 17 Videos ent-
standen, die in den sozialen
Netzwerken der Stadt zu sehen
sein wird.

„Es war beeindruckend“, so
Kern, „wie viele Menschen mit
dem Stichwort SDG sofort et-
was anfangen konnten und
richtig stolz sind, bei dem Pro-
jekt mitzuwirken“. Das erste Vi-
deo zum SDG „Keine Armut“ ist
in dieser Woche bereits gestar-
tet. Protagonist ist Hansjörg
Rapp, Geschäftsführer des Dia-
konischen Werkes Weinheim
und Projektleiter des Kinderför-

derfonds und des Senioren-
fonds, mit denen armen Fami-
lien und Menschen in Altersar-
mut geholfen wird.

Weitere Beteiligte
Weitere Akteure in den nächs-
ten 17 Wochen sind die Evange-
lische Kirche, die TSG Wein-
heim als Sportverein, die Ge-
sellschaft für Umweltbildung
GUB, die Freiwillige Feuerwehr,
der Abwasserverband, die
Stadtwerke, die Regionale Ju-
gendagentur Job Central, die
Metropolregion, die Wein-
heimer Friedensinitiative, die
Pfadfinder, der NABU, der
BUND, Bäcker Michael Kress,
der ADFC, das Pilgerhaus sowie
die Firma Freudenberg. Die
Kampagne wird im August en-
den. Falls sich weitere Interes-
senten zur Verfügung stellen,
kann sich Andreas Buske
durchaus auch eine Fortsetzung
vorstellen. red

Wie Weinheim eine
gute Zukunft lebt
KAMPAGNE: Menschen, die sich für UN-Nachhaltigkeitsziele einsetzen, im Fokus.

Weinheims Erster Bürgermeister Andreas Buske hat gemeinsam mit dem Presse- und Medienteam der Stadtverwaltung eine Kampagne zu den
17 Nachhaltigkeitszielen der UN gestartet. Dazu sind 17 kurze Videos mit Akteuren aus der Stadtgesellschaft für die Sozialen Netzwerke
entstanden. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Der Gesangverein
1955 Weinheim hat kürzlich sei-
ne Jahreshauptversammlung im
Rolf-Engelbrecht-Haus abge-
halten. Unter der Leitung des
Vorsitzenden Matthias Hördt
blickte der Verein auf ein be-
wegtes Jahr zurück, das von in-
tensiver Probenarbeit, zahlrei-
chen Auftritten und wichtigen
Weichenstellungen für die Zu-
kunft geprägt war.

Gedenken und Ehrungen
Es war ein Abend der Gemein-
schaft und des Gedenkens. Im
Stillen gedachte der Verein vier
verstorbenen Mitgliedern.
Heinrich Schmitz und Karl-
heinz Weygold waren dem Ver-
ein 70 Jahre treu. Manfred Tix
und Gottfried Becker gehörten
ihm ebenfalls über viele Jahre
an. Ihr Engagement bleibe Teil
der Vereinsgeschichte.

Ein Höhepunkt des Abends
waren die Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaft. Für
25 Jahre wurden Edith Gartner
und Ingeborg Klein geehrt. Be-
reits 40 Jahre unterstützen Ale-
xandros Efremidis und Dr. Mi-
chael Kerber den Verein. Seit 60
Jahren gehören Lydia Meyer
und Bernd Schnepp dazu. Für
70 Jahre wurde Anita Steinfeldt
geehrt, die die Mitgliedschaft
von ihrem Ehemann übernom-
men hat. Besonders gewürdigt
wurde das Engagement von Ar-
tur Hamburger, der dem Verein
seit 65 Jahren in vielen Funktio-
nen dient. Aktuell ist er Beisitzer
im Vorstand. Über viele Jahre
war er Vizechorleiter und hatte
bei zahlreichen Auftritten des
Chores die musikalische Lei-

tung. „Ohne meine Frau Erika
hätte ich das nicht geschafft“, so
Artur Hamburger. Sie war zu-
dem bei zahlreichen Festen für
die Dekoration zuständig. Die
Versammlung würdigte diese
Jubiläen mit langem Applaus.
Dieser zeigte deutlich die Ver-
bundenheit von Tradition und
Fortschritt im Verein.

Musikalische Entwicklung
Das Vereinsjahr war von konti-
nuierlichem Fortschritt bei der
musikalischen Qualität geprägt.
Die Fluktuation der Aktiven in
den Chören bewege sich im
normalen Bereich. Höhepunkt
war das Konzert „Born to sing
wild“, das als Meilenstein be-
zeichnet werden dürfe. Chorlei-
terin Tiziana Petrarolo berichte-
te über viele Kommentare, die
durchgängig mit Superlativen
gespickt gewesen seien. Die
Chorreise nach Bologna sowie
die Teilnahme an den Wein-
heimer Heimattagen waren
weitere Höhepunkte.

Matthias Hördt hob hervor,
dass der Verein mit seinen Chö-
ren „The Winehouses“ und
„Westside Sound“ ohne die Lei-
denschaft der Chorleiterin Ti-
ziana Petrarolo in diesem her-
ausragenden Zustand nicht
denkbar wäre. Der Verein werde
sich weiterentwickeln. Insbe-
sondere solle die Arbeit von
Kleingruppen und Solisten un-
terstützt werden. Die Formation
Acquappella sei nun offiziell
Bestandteil des Vereins. Die
Vielzahl an Auftritten zeige,
dass der Gesangverein ein le-
bendiger Klangkörper ist, der
Weinheim kulturell mitprägt.

Wahlen und Ausblick
Finanziell schloss das Jahr mit
einem Minus ab. Kassenwart
Reinhold Eisenhauser blickte
dennoch optimistisch nach vor-
ne: Durch Beitragserhöhungen
und den Wegfall größerer Inves-
titionen werde 2026 voraus-
sichtlich deutlich stabiler. Den-
noch sei der Verein weiter auf
Spenden angewiesen.

Ein wichtiger struktureller
Schritt war die Satzungsände-
rung. Die Zahl möglicher Beisit-
zer im Vorstand wurde von bis-
her sechs auf zehn erhöht. Da-
mit reagiert der Verein auf den
Wunsch nach breiterer Mitge-
staltung. Im Anschluss folgten
die regulären Vorstandswahlen.
Matthias Hördt wurde erneut
zum Vorsitzenden gewählt. Kas-
senwart bleibt Reinhold Eisen-
hauer, neue Schriftführerin ist
Katrin Rufli. Beisitzer sind nun
Günter Schloss, Jana Doubek,
Dominique Falkenstein, Artur
Hamburger, Jörg Harpel, Silvia
Lang, Sarah Casper, Anke Thü-
rigen, Michaela Wellach und
Lena Hauser.

Besonders zuversichtlich
blickt der Verein auf die kom-
menden musikalischen Höhe-
punkte, bei denen die Chöre vo-
raussichtlich zu hören sein wer-
den: am 13. Juni beim West-
stadtfest Ahornstraße, am
21. Juni bei der Fête de la Musi-
que in Weinheim, am 27. Juni
bei der Singenden Altstadt Hei-
delberg, am 5. Juli beim Inter-
nationalen Kulturfest im
Schlosshof und am 24. Oktober
beim Italienischen Abend im
REH. red

Tradition
trifft neue Töne
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES GESANGVEREINS WEINHEIM

Der Gesangverein 1955 Weinheim blickte bei seiner Jahreshauptversammlung auf ein bewegtes Jahr mit
intensiver Probenarbeit, zahlreichen Auftritten und wichtigen Weichenstellungen zurück. Besonders
gewürdigt wurden langjährige Mitglieder sowie die musikalische Entwicklung der Chöre. BILD: TIZIANA PETRAROLO
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Weinheim. Das Tagesticket im
Strandbad Waidsee kostet in
diesem Jahr 4,50 Euro pro er-
wachsener Person. Die Badesai-
son soll am Himmelfahrtstag,
14. Mai, beginnen. Trotz der hö-
heren Eintrittspreise bleibt das
Strandbad am Weinheimer
Waidsee im Vergleich zu den
benachbarten Seen günstiger.
In Heddesheim und Hemsbach
kosten Tagestickets fünf Euro.

Sozial ausgewogen
Der Gemeinderat der Stadt hält
den Preis von 4,50 Euro pro Tag
und Gast für sozial ausgewogen
und vertretbar. Kinder bis sechs
Jahre erhalten weiterhin kosten-
losen Eintritt. Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre zahlen ei-
nen ermäßigten Preis von drei
Euro statt bislang 2,50 Euro.
Hinzu kommt ein Abendtarif ab
17 Uhr für 2,50 Euro. Die soge-
nannten „Gesundheitsschwim-
mer“, die den See in der Haupt-

saison ab 19 Uhr nutzen, dürfen
weiterhin kostenlos baden. Der
Gemeinderat stimmte der Erhö-
hung um 50 Cent am Mittwoch-
abend zu.

Teil des
Konsolidierungspakets
Die Anpassungen sind Teil ei-
nes kommunalen Konsolidie-
rungspakets. Die Verwaltung
hatte dem Gemeinderat für die
vorletzte Sitzung unter der Lei-
tung von Oberbürgermeister
Manuel Just ein Paket mit Erhö-
hungen vorgelegt. Das gilt auch
für die Saisonkarten. Familien
zahlen ab dieser Saison 105 statt
95 Euro, Erwachsene 80 statt
75 Euro und Ermäßigte 40 statt
35 Euro. Die Stadt erwartet
durch die Gebührenerhöhung
Mehreinnahmen von rund
42.000 Euro.

Seit der Corona-Pandemie
besteht die Möglichkeit eines
kostenfreien Eintritts für soge-

nannte „Gesundheitsschwim-
mer“, die maximal eine Stunde
schwimmen können, um die
Gesundheit zu fördern. Immer
mehr Menschen nutzen dieses
Angebot. Es war damals auch
entstanden, um das gefährliche
„wilde Baden“ außerhalb des
Strandbadbereichs einzudäm-
men. Nach dem Beschluss des
Gemeinderats bleibt diese Re-
gelung weiterhin kostenlos. Ei-
ne vergleichbare Regelung gibt
es in den umliegenden Ge-
meinden nicht.

Die Verwaltung sieht im kos-
tenfreien Eintritt für Gesund-
heitsschwimmer einen wichti-
gen Beitrag zur Förderung der
öffentlichen Gesundheit und
des Wohlbefindens der Bürger.
Gerade in wirtschaftlich
schwierigen Zeiten habe dieses
Angebot einen wertvollen sozi-
alen und gesundheitlichen Nut-
zen, da es allen Bevölkerungs-

gruppen unabhängig von ihrer
finanziellen Situation den Zu-
gang zu einem gesundheitsför-
dernden Bewegungsangebot im
Wasser ermögliche.

Auch Waldschwimmbad
im Blick
Im selben Themenkomplex
hatte die Verwaltung dem Ge-
meinderat davon abgeraten, die
Gebühren für das TSG-Wald-
schwimmbad auf dem bisheri-
gen Niveau zu belassen. Mit ei-
nem Tageseintritt von 5 Euro
liegt es an der Bergstraße im
Durchschnitt der beheizten
Freibäder. red

Höhere Preise bleiben
unter Nachbarniveau
WAIDSEE: Tagestickets kosten ab 14. Mai 4,50 Euro, Saisonkarten werden auch teurer.

Blick auf das Strandbad Waidsee in Weinheim, wo die Eintrittspreise zur neuen Saison leicht steigen. BILD: STADT WEINHEIM

Ab sofort können Familien-
karten für die Saison im

Bürgerbüro erworben werden.
Die Saisonkarten stehen dann
drei Tage vor dem Beginn der Ba-
desaison zur Verfügung, die am
Himmelfahrtstag, 14. Mai, vorge-
sehen ist.

i

Weinheim. Wohnraummangel in
den Städten ist ein Problem, das
sich nicht leicht lösen lässt. Ein
Grund sind immer wieder leer-
stehende Wohnungen, die nicht
vermietet werden, obwohl
Nachfrage besteht. Hinzu kom-
men Baulücken, die ungenutzt
bleiben, obwohl dort Raum und
Baurecht für neue Immobilien
vorhanden wären.

Erneuter Anlauf
Die Stadt Weinheim, hier das
Amt für Stadtentwicklung, be-
fasst sich bereits seit Langem
mit dem Thema und möchte
Abhilfe schaffen. Schon in den
Jahren 2017 bis 2019 hatte sich
die Große Kreisstadt erfolgreich
um die Aufnahme in das För-
derprogramm „Flächen gewin-
nen durch Innenentwicklung“
beworben. Das soll nun erneut
geschehen. Der Gemeinderat
hat in dieser Woche einen wei-
teren Antrag zur Aufnahme in
das Förderprogramm unter-
stützt.

Großes Flächenpotenzial
Bereits im Zuge der letzten Teil-
nahme wurde ermittelt, dass es
in Weinheim rund 319 klassi-
sche Baulücken oder baulü-
ckenähnliche Teilflächen gibt,
die eine Fläche von etwa
16,6 Hektar umfassen. Wie groß
dieses Areal ist, zeigt ein Ver-
gleich mit dem Geltungsbereich
des Bebauungsplanes Allmen-

däcker, der rund 6,3 Hektar um-
fasst.

Eine überschlägige Überprü-
fung ergab, dass im Laufe der
Jahre mehrere Dutzend der
319 Baulücken bebaut wurden.
Gleichzeitig kommen aus dem
Gebiet Lützelsachsen-Ebene
neue Baulücken hinzu, die in
der letzten Erhebung nicht be-
trachtet wurden, da sich das
Gebiet damals noch in der Ent-
wicklung befand. Derzeit kann
nach wie vor von einem Poten-
zial von rund 16 Hektar ausge-
gangen werden, das ohne wei-
tere Restriktionen jederzeit be-
baut werden könnte.

Weitere Flächen im Fokus
Neben den klassischen Baulü-
cken verweisen die Stadtplaner

auch auf sogenannte „Schrott-
immobilien“, die ebenfalls In-
nenbereichsflächen blockieren,
die eigentlich für Wohnbebau-
ung geeignet sind. Flächenan-
gaben hierzu liegen der Verwal-
tung derzeit nicht vor. Diese sol-
len in der weiteren Betrachtung
nun ebenfalls erstmals erhoben
und berücksichtigt werden.

Aufgrund des hohen Poten-
zials an Innenentwicklungsflä-
chen sei eine Aktualisierung des
Baulückenkatasters notwendig.
Auf Grundlage dieser Erhebung
kann die Verwaltung erneut mit
den Eigentümern in Kontakt
treten und auch über die An-
wendung weiterer städtebau-
lich möglicher Instrumente
nachdenken. Durch die erneute

Erhebung in einem regelmäßi-
gen Abstand von rund zehn
Jahren kann die Verwaltung
weiterhin ein Monitoring schaf-
fen. So soll sichergestellt wer-
den, dass alle Potenziale voll-
ständig bekannt sind und ge-
zielt an deren Aktivierung gear-
beitet werden kann.

Erhebung bis 2028
Durch eine erneute Teilnahme
am Förderprogramm können in
den nächsten 24 Monaten die
Daten und Informationen erho-
ben werden, die für eine weitere
Mobilisierung der Baulücken
benötigt werden. Der Großteil
der Erhebung soll 2027 stattfin-
den, die Auswertungen und der
Abschlussbericht hierzu folgen
dann 2028. red

Stadt nimmt Leerstand ins Visier
WOHNRAUM: Weinheim will Baulücken und leerstehende Flächen neu erfassen.

Stadtentwicklung: Mit einem Förderprogramm sollen Daten zu Baulücken, Leerstand und Schrottimmobilien
aktualisiert werden. BILD: GUNNAR FUCHS


